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Gutachterliche Stellungnahme zum Brandschutznachweis

für das Vorhaben
Genaue Bezeichnung des Vorhabens 


Maßnahme-Nr.: 


Baukörper-Nr.: 



Bei Gebäuden:
Angabe der Gebäudeklasse
Sonderbau

Liegenschaft

Gemeinde, Ortsteil 

Straße, Hausnummer 

Liegenschafts-Nr.: 

Auftraggeber
SIB-Niederlassung, Anschrift 

Auftragnehmer

Name, Anschrift 

gemäß Vertrag vom: 

Vertrag Nr.: 

1. Entwurfsverfasser

Name, Vorname 
Telefon (mit Vorwahl) 


Straße, Hausnummer 
PLZ 
Ort 

2. Ersteller des Brandschutznachweises / Brandschutzkonzeptes
Name, Vorname 
Telefon (mit Vorwahl) 


Straße, Hausnummer 
PLZ 
Ort 

3. Gutachterlich geprüfte Unterlagen

alle Pläne mit genauer Bezeichnung, Zeichnungsnummer und Datum aufführen; zu den Unterlagen gehören Lageplan, Grundrisse/Schnitte, zusätzliche Bauzeichnungen und Beschreibungen gemäß § 12 Abs. 4 Satz 3 DVOSächsBO, Berechnungen, Baubeschreibung, ggf. gesondertes Brandschutzkonzept 

4. Eingesehene Unterlagen

beispielsweise Entwurfspläne, Stellungnahme der örtlichen Brandschutzbehörde, Verwendbarkeitsnachweise / Anwendbarkeitsnachweise, Gutachten / Stellungnahmen 

5. Maßgebliche Vorschriften

Benennung von Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, eingeführte Technische Baubestimmungen, Verwaltungsvorschriften, Richtlinien), aus denen sich unter Beachtung der Leistungsfähigkeit der örtlichen Feuerwehr Forderungen zum Brandschutz begründen 

6. Bemerkungen

Benennung der Bedingungen, unter denen das Bauvorhaben aus der Sicht des Brandschutzes bauordnungsrechtlich zulässig ist.
Hinweise auf gegebenenfalls noch zu erbringende Teilleistungen.
Hinweise auf bis zum Abschluss der Überwachung der Bauausführung zu erbringende Verwendbarkeitsnachweise oder / und Anwendbarkeitsnachweise sowie Übereinstimmungsnachweise oder Übereinstimmungserklärungen der Hersteller (vergleiche hierzu §§ 17 bis 22 SächsBO) zu bestimmten Bauprodukten oder Bauarten zum Brandschutz.
Benennung der Abweichung(en) nach § 3 Abs.3 SächsBO und Begründung der Annahme oder Ablehnung der Abweichung(en).
Benennung der Abweichung(en) nach § 67 SächsBO mit Begründung, ob und ggf. aus welchen Gründen diese für gerechtfertigt gehalten wird / werden.
Bei Sonderbauten ohne gesonderte Rechtsvorschriften nach § 88 SächsBO: Benennung von besonderen Anforderungen oder die Gestattung von Erleichterungen analog § 51 SächsBO.

Aussagen über die Einhaltung der Forderungen der örtlichen Brandschutzbehörde und Begründung, so weit diese nicht berücksichtigt wurden.

Hinweise auf besonders zu beachtende Verwendbarkeitsbedingungen/Einbaubedingungen.
7. Ergebnis

Das Bauvorhaben entspricht / entspricht nicht den Anforderungen des Brandschutzes, soweit die unter Nummer 6 gegebenen Hinweise und Bedingungen beachtet werden und die Bauausführung nach den unter Nummern 3 und 4 aufgeführten Unterlagen erfolgt.

Die im Brandschutznachweis dargestellte Brandschutzlösung ist wirtschaftlich / nicht wirtschaftlich.

Die gutachterliche Prüfung des Brandschutznachweises ist abgeschlossen / nicht abgeschlossen.
Diese gutachterliche Stellungnahme umfasst …
 Seiten.

8. Unterschrift

....................................................................      
....................................................................
(Datum, Auftragnehmer)



(Datum, Baudienststelle nach § 77 SächsBO)
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